
Getauft wurde: 

21.02. Jakob Ernst Engleder, Wien 

Herr, segne dieses Kind, seine Eltern und Paten! 
 
 

 

Wichtige Informationen 
 

Wir ersuchen alle Frauen der Pfarre, die gerne beim Palmbuschenbinden 

mithelfen möchten, in den nächsten Wochen Palmkatzerl, Haselnußschüsse 

und diverses Material zu sammeln. Abzugeben in der Pfarrkanzlei. 

Die Palmbuschen werden am Donnerstag, 26. März ab 17 Uhr im Pfarr-

zentrum gebunden und nicht wie im Pfarre aktuell Nr. 2 angegeben, im 

Jungendraum des Klosters. 
 

Neuer Provinzial 
Das Provinzkapitel der neuen Provinz Wien-

München hat auf seiner 1. Sitzung Pater Alfons 

Jestl zum Provinzoberen gewählt. 

P. Alfons Jestl (*1956) in Oberloisdorf, wurde 

1981 zum Priester geweiht und war von 1981 – 

1983 Kaplan in Puchheim – von daher werden 

ihn viele noch kennen. 1983 – 1990 wirkte er in 

der Vize-Provinz Dänemark. Bis 1996 war er in 

Innsbruck als Studentenpräfekt und arbeitete in 

der Glaubensmission mit. 1996 bis 2011 arbeite-

te er als Pfarrer in 3 burgenländischen Pfarren. Seit 2011 war er Pfarrer in 

der Marienpfarre Wien-Hernals. Da als neuer Sitz des Provinzials und damit 

auch das Provinzialat München bestimmt wurde, wird er die Leitung von 

München aus wahrnehmen. Wir wünschen ihm und seinem Team Gottes 

Segen für ihre neuen Aufgaben. 

Heuer findet die 7. Fußwallfahrt von Puchheim nach Maria-

zell von Mo. 13. – Fr. 17. Juli statt. Es sind noch Plätze frei. 

Wer mitpilgern möchte, muss sich rasch bei Pfarrer  

Kampleitner anmelden. 
 

*) aus Meditationen. Misereor Hungertuch 2015/2016 Ricarda Moufang 
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Maria Puchheim Nr. 3 – 2015© 

1. 3.– 22. 3. 2015 

 

 

Gott und Gold – Wie viel ist genug? 
…das ist das Thema des heurigen Fastentuches in der Basilika. Es 

wurde schon in der letzten Ausgabe von Pfarre aktuell beschrieben. Das abs-

trakte Bild kann und wird aufs erste irritieren. Der Künstler will anregen, uns 

einzulassen auf Neues und damit ein Stück durch Ungewohntes den tiefen 

Schatz unseres Glaubens neu zu entdecken. Das ist wohl auch der Sinn der 

Fastenzeit. Denn, „jeder Tag der Fastenzeit ist eine Gelegenheit, die Fähig-

keit zu schulen, die für ein gelingendes Leben notwendig sind. Wie viel ist 

genug für uns? Was brauchen wir? Was macht das gute Leben aus?“ *) 



So 1. 3. 2. Fastensonntag – Evangelium: Mk 9,2-10 

  Sammlung der Kath. Frauenbewegung z. Familienfasttag 

  10.00 bis 12.00: Fastensuppenessen im Maximilianhaus 

  Die Frauenbewegung lädt Sie dazu herzlich ein! 

  15.00: Fastenpredigt und Kreuzweg 
 

Di 3. 3. 14.00: Bildungstag der KFB im Maximilianhaus 
 

Mi 4. 3. 19.30: Bibelrunde im Maximilianhaus 
 

Sa 7. 3. 14.00: Monatswallfahrt der Don Bosco Schwestern 

  14.00: Firmnachmittag im Maximilianhaus 

  19.00: Vorabendmesse 

So 8. 3. 3. Fastensonntag – Evangelium: Jo 2, 13-25 

  15.00: Fastenpredigt und Kreuzweg 
 

Mo 9. 3. 19.00: Bußgottesdienst in der Basilika 
 

Mi 11. 3.   9.00: Frauenrunde im Maximilianhaus 
 

Sa 14. 3. 19.00: Vorabendmesse 

So 15. 3. 4. Fastensonntag – Evangelium: Joh 3, 14-21 

  Gedenktag des Hl. Klemens Maria Hofbauer 

    Liebstattsonntag 

    9.00: Vorstellungsgottesdienst der Erstkommunionkinder 

  10.30: musikalische Gestaltung: „Auracher Klangfarben“ 

Die Goldhaubenfrauen verkaufen bei allen Gottesdiensten Lebkuchenherzen! 

  15.00: Fastenpredigt und Kreuzweg 
 

Do 19. 3. Fest des Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 
 

Fr 20. 3. 16.00: Kreuzweg der kath. Männerbewegung 
 

Sa 21. 3. 14.00: Jungscharnachmittag im Maximilianhaus 

  14.00: Firmnachmittag im Jugendraum des Klosters 

  19.00: Vorabendmesse 

So 22. 3. 5. Fastensonntag – Evangelium: Joh 12, 20-33 

  Start der Caritas – Haussammlung 

    9.00 u. 10.30: Predigt von Franz Kehrer, Caritasdirektor 

  15.00: Fastenpredigt und Kreuzweg 
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Aktion Familienfasttag 
der Katholischen Frauenbewegung 

die seit 1958 alljährlich organisiert wird, ist ein konkreter Beitrag zur 
wirksamen Entwicklungszusammenarbeit. 

Sie wird österreichweit unter dem Motto "Teilen" durchgeführt. Als 
Familienfasttag wurde ein traditionsreicher kirchlicher Fasttag ge-
wählt, der "Quatemberfreitag", der zweite Freitag in der vorösterlichen 
Fastenzeit. 
An diesem Tag ruft die kfb zu persönlichem Verzicht auf und bittet, 
als konkreten Akt des Teilens und der Solidarität finanzielle Mittel für 
Entwicklungsarbeit zur Verfügung zu stellen. Darüber hinaus sind Bil-
dungs- und Öffentlichkeitsarbeit seit Beginn wesentliche Bestandteile 
der Aktion, die sich über das ganze Jahr erstrecken. 

Gelebte Solidarität mit Frauen und ihren Familien in den Ländern des 
Südens trägt dazu bei, dass teilen stark macht und eine bessere Zu-
kunft ermöglicht: teilen spendet zukunft. 

Am Sonntag, 1. 3. 2015 wird bei allen Gottesdiensten zum Familiensonn-

tag gesammelt. Sie können auch online spenden unter: 

http://www.teilen.at/fft/de/spenden/spenden 
Kontoverbindung: 

Aktion Familienfasttag der Katholischen Frauenbewegung Österreichs 
Kontonummer:1.250.000 , BLZ: PSK 60000, IBAN: 
AT866000000001250000, BIC: OPSKATWW                      -3- 


